
Deutsche Bundeswehr unter US-Kommando? lis./ah. Jedes Jahr am 25. Mai
findet der „Internationale Ge-
denktag der vermissten Kinder“
statt. Aus diesem Anlass kom-
men heute Zeugen von ver-
suchten Kindesentführungen in
Deutschland zu Wort: Sie berich-
ten von Männern in weißen Auto-
transportern, die Kinder an der
Straße oder an Bushaltestellen
anhalten, ansprechen oder sogar
versuchen, sie ins Auto zu ziehen.
Bereits zum zweiten Mal inner-
halb eines Jahres wurde das in
einem kleinen Ort nahe Köln be-
obachtet. Zeugin: „Meine Toch-
ter (1. Schuljahr) wurde von ei-
nem Fahrer in einem weißen
Transporter angehalten und ge-
fragt, ob sie nach Hause gebracht
werden möchte, was sie glückli-
cherweise verneinte.“ 2011 wur-
den allein in Brandenburg 60 An-
zeigen dieser Art registriert und
auch in vielen anderen Bundes-
ländern kam es zur Anzeige bei
ähnlichen Vorfällen mit weißen
Transportern. Verdächtige konn-
ten bislang laut Polizei nicht er-
mittelt werden. Der Polizei ist
bekannt,
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INTRO
Einem Fährtenhund bei der
Arbeit zuzusehen, ist nicht
nur recht unterhaltend, son-
dern auch sehr gleichnis-
haft: Er ist voller Eifer bei
der Sache und es gibt fast
nichts, was ihn von seinem
Ziel abbringen könnte. Ein
trainierter Hund findet die
Fährte selbst unter schwie-
rigsten Bedingungen.
In der Aufklärungsarbeit ist
es ähnlich: Wenn unser
menschliches intuitives Un-
terscheidungsvermögen ein-
mal auf eine Spur gekom-
men ist, werden wir diese
auch in den verschiedensten
Zusammenhängen immer
wiederfinden. Dazu braucht
es allerdings, wie für den
Fährtenhund auch, ständi-
ges Training. In dieser Aus-
gabe gibt es reichlich Gele-
genheit zur Fährtensuche.
Viel Freude beim Training.

Die Redaktion (pi./ef.)

US-Wirtschaft saniert sich durch Russland-Sanktionen
aba. Während uns die Main-
stream-Medien propagieren,
dass Sanktionen gegen Russ-
land unerlässlich sind und unse-
re Wirtschaft weiter wächst,
sieht die Realität ganz anders
aus. Der deutsche Export nach
Russland ist im Januar 2015 um
35,1 Prozent eingebrochen (im
Vergleich zum Vorjahresmonat)
und die Einbußen der in Russ-
land aktiven Mittelständler be-
liefen sich im vergangenen Jahr

auf 27 Prozent. Auf die Dauer
wird der Osthandel nachhaltig
geschädigt,   da Konkurrenten
aus anderen Ländern die Markt-
anteile übernehmen und auch
russische Investoren einen Bo-
gen um Deutschland machen.
Während also der deutsche Mit-
telstand ums Überleben kämpft,
konnten ausgerechnet die USA
seit Beginn der Sanktionen ih-
ren Export nach Russland um
satte 15 Prozent steigern. Dabei

hatte gerade Washington auf die
Sanktionen der EU-Staaten ge-
gen Russland bestanden. US-
Außenminister John Kerry kün-
digte bereits weitere Sanktionen
gegen die russische Wirtschaft
an. Demzufolge gibt es weitere
Schläge gegen die deutsche und
europäische Wirtschaft.
[1]

Quellen: [1]  Compact-Magazin, Nr. 05/2015: „Bauernopfer Mittelstand“, S. 35-37 [2] orf.at/stories/2234253/2234261/ | www.t-online.de/nachrichten/
deutschland/id_71575458/die-bundeswehr-soll-attraktiver-werden.html | www.compact-online.de/flinten-uschi-will-kampftruppen-die-ostukraine-schicken/ |

dpa/Bundeswehr, Stand: 29.9.2014 | [3] http://info.kopp-verlag.de/medizin-und-gesundheit/gesundes-leben/ethan-a-huff/wissenschaftler-verurteilen-bill-gates-
menschenversuche-mit-genbananen-in-afrika.html | www.tagesspiegel.de/wirtschaft/krummes-ding-bill-gates-gen-bananen-sollen-die-welt-retten/10052996.html |

www.gesundheitlicheaufklaerung.de/eugeniker-bill-gates-impfungen-zur-bevolkerungsreduktion |
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mw. Die deutsche Bundeswehr
betreibt eine Attraktivitätsof-
fensive für neue Einsatzkräfte.
Derzeit ist „unsere” Bundes-
wehr in 15 Ländern aktiv. Ver-
teidigungsministerin Ursula
von der Leyen bemüht sich
nun zielstrebig, diese Einsätze
auf den Nordirak und die
Ostukraine auszuweiten. Das
lässt auf eine massive Erhö-
hung des Verteidigungshaus-
haltes schließen. Ein Bundes-
tagsmandat dazu hält sie nicht

für notwendig, da es sich an-
geblich nicht um „bewaffnete”
Operationen handelt. Doch
warum dann diese Forderung
aus Washington nach höheren
Militärausgaben der NATO-
Partner? Immer wieder hat
US-Ex-Verteidigungsminister
Chuck Hagel die europä-
ischen NATO-Mitglieder da-
zu aufgefordert, sich „sehr
rasch zu höheren Verteidi-
gungsausgaben zu verpflich-
ten“. [2]
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Tarnung durch
weiße Transporter?

„Nimm dir Zeit zum Nachdenken,
aber wenn die Zeit zum Handeln kommt,

hör auf mit dem Denken und geh los.“
Andrew Jackson, 7. Präsident der USA

Menschenversuche
mit Genbananen
ag. Mindestens 124 Hilfsorga-
nisationen und 26 Wissen-
schaftler protestieren in einem
offenen Brief gegen die „Bill &
Melinda Gates-Stiftung". Grund
sind laufende Menschenver-
suche mit gentechnisch ver-
änderten Beta-Carotin-angerei-
cherten Bananen, die nicht
in Tierversuchen getestet wur-
den. Diese sogenannten „Fran-
kensteinfrüchte“ sollen jetzt

Uganda und anderen ostafrika-
nischen Ländern aufgezwun-
gen werden. Unabhängige Stu-
dien zeigen bisher, dass GVO
viele unbekannte Risiken auf-
weisen, die z.B. Allergien, Auto-
immunstörungen und nach jah-
relangem Verzehr sogar Krebs
verursachen können. Worum

geht es Bill und Melinda Gates
mit diesem Projekt für die afri-
kanische Bevölkerung? Bill
Gates hat unlängst eingestan-
den, sein Plan sei die Reduzie-
rung der Weltbevölkerung.
[3]
*Gentechnisch veränderte
 Organismen
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zi./pb. Seit 1989 tritt der Milliardär
und Finanzspekulant George So-
ros international immer öfter in
Erscheinung. Er hat sich die Auf-
hebung der Souveränität der Na-
tionalstaaten und damit klar die
zentral gesteuerte Weltordnung,
auf die Fahne geschrieben**. Zu
seinen Plänen gehören auch die
Drogenlegalisierung, die Auflö-
sung der internationalen Drogen-
bekämpfung sowie die Legalisie-
rung der aktiven Sterbehilfe. Von
ihm gegründete und finanzierte

Stiftungen haben nach seinen
Angaben den Zweck, „die gesell-
schaftliche Umformung entspre-
chend seinem Willen voranzutrei-
ben“. So finanziert Soros zurzeit
auf diese Art sämtliche Drogen-
Legalisierungsbestrebungen auf
der ganzen Welt (wie z.B. verstärk-
te Werbung für die Zulassung von
Cannabis als Schmerzmittel). Um
das Drogenverbot generell aufzu-
heben, wird seitens der Soros-Stif-
tungen argumentiert, dass die Dro-
gen-Legalisierung einer „offenen

Gesellschaft“ diene. Speziell um
Haschisch zu legalisieren, ließ So-
ros verlauten, dies sei am besten
zu erreichen, indem medizinisch
positive Wirkungen propagiert
würden. George Soros gibt damit
zu, für welche Ziele er sich ein-
setzt. Denn eine durch Drogen la-
bil gemachte Gesellschaft wird kei-
nen Widerstand gegen eine
zentrale Weltordnung leisten! [5]
*George Soros: US-amerikanischer In-
 vestor ungarisch-jüdischer Herkunft
 und Betreuer vieler Fonds.
**Buch: „Soros über Soros“
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dass jährlich Abertausende von
Kindern verschwinden  und ver-
schiedene Stimmen bezeugen,
dass in Satanistenkreisen großes
Interesse an Kindern bestehen
soll. Statt aber die Fälle wirklich
aufzuklären, heißt es lediglich,
man arbeite auf Hochtouren und
übe zum Schutz der Betroffenen
Zurückhaltung. Doch wem nützt
diese Zurückhaltung? Den Kin-
dern sicher nicht... (siehe auch
S&G 29/2013) [4]
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Schlusspunkt ●
Uns steht ein Kampf um
unsere Freiheit und unse-
re Privatsphäre bevor,
ein Kampf der sofort be-
ginnen muss, denn die
Zukunft unserer Gesell-
schaft wird gegenwärtig
verhandelt, ohne dass un-
sere Meinung gehört wird.

Ilja Trjanow und Juli Zeh,
Buchautoren

George Soros* – Verfechter einer WeltdiktaturFortsetzung von Seite 1

USA: Das Land der Frei-
heit oder der Willkür?
sg. Die USA als das „Land der
Freiheit“ stehen im Verhältnis
von Gefängnisinsassen zur Ein-
wohnerzahl weltweit mit Ab-
stand  an der Spitze: 2,4 % seiner
Bevölkerung (das sind  insge-
samt 7,4 Millionen Menschen)
befinden sich unter Justizaufsicht.
Das sind mehr als in China und in
der ehemaligen UdSSR unter Sta-
lin! Zum Vergleich: In Deutsch-
land sind derzeit 0,09 % inhaf-
tiert. Die US-Regierung kann
mittlerweile jedermann willkür-
lich, ohne ordentliches Verfahren
und ohne Schuldbeweise, für un-
begrenzte Zeit ins Gefängnis wer-
fen. In den meisten Bundesstaa-
ten können bereits Siebenjährige
beim Verstoß gegen ein Strafge-
setz zur Verantwortung gezogen
werden. Im Jahr 2003 war es in
33 Bundesstaaten sogar möglich,
geisteskranke Kinder und Jugend-
liche zu inhaftieren und in 117
amerikanischen Jugendstrafan-
stalten waren Kinder unter elf
Jahren untergebracht. Die Regie-
rung, die überall auf der Welt
Menschenrechtsverletzungen kri-
tisiert, sollte zuerst im eigenen
Land damit beginnen. [6]

pi. Der WWF wurde am 11. Sep-
tember 1961 durch Prinz Philip
von Großbritannien sowie Prinz
Bernhard der Niederlande ge-
gründet. Offiziell ging es dem
WWF darum, die biologische
Vielfalt zu bewahren und zu be-
weisen, dass die verantwortungs-
volle Nutzung der natürlichen
Lebensgrundlagen mit nachhal-
tiger wirtschaftlicher Entwick-
lung vereinbar ist. Prinz Bern-
hard holte aber zu Beginn den Öl-
und Chemiegiganten Shell als

Großsponsor ins Boot. Weitere
Geldgeber waren z.B. der Fiat-
Boss Agnelli, der Generaldirek-
tor von BP, Dr. Zahn von Daim-
ler-Benz, Peter von Siemens,
der Medienmogul Axel Springer
und die Großbankiers David
Rockefeller, Tibor Rosenbaum
und Edmond de Rothschild.
Nach wie vor fließen mächtige
Geldströme von der Industrie
zum WWF – und dies nicht ohne
Selbstzweck: Ein Beispiel ist die
HSBC-Bank**, die den WWF

als Großsponsor unterstützt.
Gleichzeitig finanzierte aber ge-
nau dieselbe Bank die Palmölin-
dustrie in Südostasien, die zur
Zerstörung des Regenwaldes
führt. Der WWF bescheinigte ihr
dafür lobend „Nachhaltigkeit“.
Da solche Fälle nicht die Aus-
nahme sind, zeigt sich der WWF
immer mehr als bloßer Deckman-
tel für die Naturausbeutung der
Großindustrie. [7]

Der WWF* - Deckmantel für die Großindustrie

Falschmeldungen über »Srebrenica«
fu. Auch in diesem Jahr berichte-
ten diverse Medien mehrmals
von den Kriegsverbrechen im
jugoslawischen Bürgerkrieg vor
ca. 20 Jahren. Am UN-Tribunal
in Den Haag (ICTY) seien
erneut Urteile im Zusammen-
hang mit dem sogenannten
„Srebrenica-Massaker“ gefällt
worden. Das vermittelt den Ein-
druck, die angeblichen Massen-
exekutionen im Juli 1995 in

Srebrenica (Bosnien) hätten tat-
sächlich stattgefunden. Durch
Politik und Medien wurde be-
hauptet, Serben hätten nach der
Einnahme der Stadt Srebrenica
Massaker an bosnisch-mosle-
mischen Männern vorgenom-
men. Der Autor Alexander Do-
rin hat jedoch in jahrelanger
Recherche eine Fülle von Fak-
ten zusammengetragen, die deut-
lich machen, dass es dieses Mas-

saker so nie gegeben hat. Er
bezieht sich u.a. auf Zeugenaus-
sagen aus (eigentlich befein-
deten) bosnisch-moslemischen
Quellen. Er behauptet weiter,
dass die Verfahren gegen Ser-
ben am UN-Tribunal politischen
Vorgaben folgen: Laut Dorin hat-
te sich das damalige Jugosla-
wien der NATO nicht gebeugt
und musste daher zersplittert
werden.[8]

Veranstaltungshinweis für alle Schweizer Leser:
Freie Meinung – freie Bürger! Öffentliche Veranstaltung zum Thema:

„20 Jahre Antirassismusgesetz“ – Zeit, Bilanz zu ziehen
Freitag, 19. Juni 2015, 20:00 Uhr in Luzern (Schweiz)

Mehr Infos unter: www.jungesvp.ch/?p=2045

*World Wide Fund For Nature
**Eine globale Großbank mit Sitz in London

Quellen: [4] Zeugenbericht (Liana Solnyshkin, Buchholz, 18.9.2014) | www.tagesspiegel.de/berlin/brandenburg/versuchte-
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